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Die ordentliche Mitgliederversammlung (Jahreshauptver-
sammlung) steht vor der Tür und der Hauptvorstand des 
TSV muss sich auf die Suche nach einem ersten Vorsitzen-
den begeben. 

Nach nur einjähriger Amtszeit muss unser derzeitiger 
1. Vorsitzender Hans-Jürgen Ehrhardt aus gesundheitli-
chen Gründen sein Amt zur Verfügung stellen. Obwohl in 
diesem Jahr keine Wahlen anstünden, wollen wir wenn 
möglich dieses anspruchsvolle Amt neu besetzen. Um 
einmal den Anspruch an dieses Amt ein wenig zu verdeut-
lichen, habe ich aus dem Anforderungsprofil für Vereins-
vorsitzende sechzehn wesentliche Punkte herausgezogen, 
die nachfolgend aufgelistet sind:

Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein; Identifikation; 
Kommunikationsfähigkeit; Offenheit; Ehrlichkeit; Gerech-
tigkeit; Zuverlässigkeit; Vertrauen; Durchsetzungsvermö-
gen; Leistungsbereitschaft; Genauigkeit; Ordnung; Beharr-
lichkeit; Mut; Weitblick und Sparsamkeit.

Ich denke, dass ich die Meinung des gesamten Vor-
standes wiedergebe, wenn ich behaupte, dass Hannes 
Ehrhardt dem vorgenannten Anforderungsprofil absolut 
entsprach und in einem gut funktionierenden Team ein 
sehr guter Mannschaftsführer war. Mit großem Elan hat 
er im letzten Frühjahr sein Amt angetreten und beim 
90-jährigen Jubiläum seinen ersten öffentlichen Auftritt 
mit Bravour gemeistert. Bis zuletzt haben wir gehofft, dass 
sich sein Gesundheitszustand wieder deutlich bessern 
würde. Nach sehr reiflicher Überlegung musste er uns 
aber mitteilen, dass er sich nicht mehr in der Lage sieht, 
dieses anspruchsvolle Amt so auszuüben, wie er es nach 
seinen eigenen Ansprüchen tun möchte. 

Lieber Hannes, wir danken Dir sehr herzlich im Namen 
des gesamten Vereins für die geleistete Arbeit und wün-
schen Dir weiterhin gute Genesung.

Im Vorfeld der Jahreshauptversammlung möchte ich 
noch daran erinnern, dass jeder Verein auf das ehrenamt-

liche Engagement seiner Mitglieder angewiesen ist. Es ist 
die wichtigste Ressource des Vereins. Durch ehrenamtli-
ches Engagement und solidarische Zusammenarbeit ge-
stalten die Mitglieder den Verein nach ihren Vorstellungen. 
Obwohl die die ehrenamtliche Mitarbeit Grundvorausset-
zung für das Funktionieren eines Vereins ist, gehört sie 
leider nicht zu den Mitgliederanforderungen. 

Doch wer sich ehrenamtlich engagiert profitiert auch 
von seiner Arbeit: Freundschaft, Unterstützung, Ansehen, 
Anerkennung, persönliche Erfahrung und berufliche Bil-
dung sind nur einige der positiven Aspekte, die die 
Vereinsarbeit mit sich bringt.

Ich hoffe, dass ich unsere Mitglieder ermutigen konnte, 
am 28. April die Mitgliederversammlung zu besuchen. 
Vielleicht fühlt sich sogar jemand von Ihnen berufen, für 
das Amt des 1. Vorsitzenden zu kandidieren. 
Für engagierte Mitglieder stehen unsere Türen weit offen.

Ihr
Reinhard Mager

Auf der Suche



Der TSV Modau steckt mitten im Abstiegskampf. Auch 
wenn in den letzten Spielen ein klarer Aufwärtstrend zu 
sehen ist, fehlen Punkte. Trainer Andreas Wolf beantwortet 
in dieser schwierigen Saisonphase Fragen des Kuriers.

 
Kurier: Die Mannschaft steckt mitten im Abstiegskampf. 
Kann man die Klasse halten?
Andreas Wolf: Wir werden nicht absteigen. Nun werden 
wir alle konzentriert trainieren, um für die letzten drei 
Spiele bestens vorbereitet zu sein. Wir müssen alle Kräfte 
bündeln. Vor dem richtungsweisenden Derby gegen den 
ebenfalls abstiegsbedrohten TSV Pfungstadt, trainieren 
wir beispielsweise zusätzlich am Ostersamstag, um körper-
lich fit und taktisch gut gerüstet zu sein.

 
Kurier: Die Mannschaft wirkt durch die ständigen Ver-
letzungen nicht sehr gut eingespielt, vor allem in der 
 Abwehr fehlt die Abstimmung!
AW: Das stimmt. Zu den schweren Verletzungen von 
Allrounder Christopher Heyd,  Linkshänder Peter Grimm 
und Routinier André De Bacco kommen ständig kleine 
Wehwehchen und Krankheiten anderer Spieler. Christo-
pher fehlte uns als aggressiver Abwehrspieler, André im 
Abwehrzentrum und Peters Wurfkraft wurde im Angriff 
stark vermisst. Weiterhin hat uns die Sperre von Sascha 
sicher Punkte gekostet. Leider konnten wir deshalb selten 
komplett trainieren, um besser eingespielt  zu sein. 
Im Saisonendspurt helfen uns Alexander Jacobs (2. Mann-
schaft) und Till Buschmann (TSG Groß-Bieberau) die Ab-
wehr zu festigen. Vielen Dank bereits an die Beiden für die 
Unterstützung.

Kurier: Laufen schon Planungen für die nächste Saison?
AW: Ja klar. Das Team rund um die erste Herrenmann-
schaft analysiert die Probleme, Fehler, Unstimmigkeiten, 

aber auch positive Entwicklungen dieser Saison, um die 
Vorbereitung und Kaderplanung weiter zu verbessern. 
Aufgrund der Wehwehchen und Krankheiten steht bereits 
fest, dass wir noch individueller trainieren müssen. Jeder 
Spieler muss die Möglichkeit haben, gezielt an seinen 
körperlichen Schwachstellen zu arbeiten; hierfür müssen 
wir Trainingszeit einplanen. Hinsichtlich der Kaderpla-
nung versuchen wir vor allem die Abwehr zu stabilisieren. 
Über allem stehen jedoch die Kooperation innerhalb des 
K4-Verbundes und die Integration und Ausbildung von 
jungen Talenten aus der JSG Gersprenztal. Um unseren 
jungen Spielern dies zu erleichtern, werden wir zur kom-
menden Saison eine Trainingseinheit gemeinsam mit der 
TSG Groß-Bierberau absolvieren.

 
Kurier: Gibt es auch personelle Veränderungen zur 
kommenden Saison?
AW: Ja, aber hierzu möchte ich mich momentan nicht 
äußern. Unsere ganze Aufmerksamkeit gilt derzeit dem 
Klassenerhalt.

Interview mit dem Trainer des TSV Modau:
Wolf kündigt Veränderungen an 
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Mit unseren neuen Trainer Timo 
Kaczmarek starteten wir die FSG 
Gersprenztal (bestehend aus den 
drei Vereinen TSV Modau, TSG Groß-
Bieberau und TV 88 Reinheim) in die 
Saison 2010/2011 mit dem Ziel den 
direkten Wiederaufstieg zu schaffen. 
Und im Mai letzten Jahres war es 
dann tatsächlich soweit, wir wurden 
Meister der Bezirksklasse A.

Nach einer ordentlichen Meister-
feier und einer sehr amüsanten und 
zünftigen Abschlussfahrt nach Mün-
chen waren wir für die Bezirksober-
liga Darmstadt gewappnet.

Der Einstieg in die Runde war nicht leicht, die ersten 
vier Spiele bestritten wir gegen den Absteiger aus der 
Landesliga Fürth/Crumbach und die Favoriten Griesheim 
und Groß-Gerau/Dornheim. Diese Spiele wurden hoch 
verloren. Wir haben uns davon jedoch nicht unterkriegen 
lassen und nach und nach stiegen wir in das Mittelfeld der 
Tabelle auf. Auf dem Weg dorthin gab es klare Siege, aber 
auch einige spannende Krimis, die wir mit viel Konzen-
tration und Zusammenhalt für uns entscheiden konnten. 
Zurzeit befinden wir uns auf dem 9. Tabellenplatz und 
können ohne Sorgen dem Saisonende entgegen gehen. 
Ganz im Gegenteil, Platz 8, unser eigenes Saisonziel ist 
noch erreichbar.

Da bereits nächste Woche 10 Mädchen aus der A-
Jugend den Weg zu den Aktiven finden, werden wir für 
die nächste Saison eine 2. Damenmannschaft melden. 
Timo Kaczmarek steht auch für die neuen Saison zur Ver-
fügung, nur ein Trainer für die neue Mannschaft wird noch 
gesucht. 

Im Namen der Mannschaft: Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Zeitnehmer und an die Vorstände, die das Trai-
ning, den Spielbetrieb und das ganze Drumherum ermög-
lichen.   

     Janine Layer 
     Damenwart

Jahresbericht: Damenmannschaft der FSG Gersprenztal 

Besuchen Sie 
unsere Webseite
www.tsv-modau.de



JSG Gersprenztal – Jahresbericht 2011/12  
Während der Osterferien 2011 veranstaltete die JSG Ger-
sprenztal gemeinsam mit der Intersport-Handballschule 
ein 4-tägiges Handball-Camp für 7–14-jährige Kinder. Ins-
gesamt 53 Kinder waren vier Tage lang mit Begeisterung 
bei der Sache. Bei fünf Stunden Training, unterbrochen 
von einer großen Mittagspause und einigen kleineren 
Trinkpausen zur Stärkung, konnten sich die Kids nach Her-
zenslust austoben. Unterstützt wurden die beiden lizen-
zierten Trainer der Intersport-Handball-Schule von Michi 
Malik, Bastian Gaydoul, Max Böhm, Karl Jakob Liebig, Nils 
Arnold und Carsten Fischer. Allen, die zum Gelingen des 
Camps beigetragen haben, allen voran Anneliese Heil, die 
für das Mittagessen gesorgt hatte, sei noch einmal recht 
herzlich gedankt.

Für die Sommer- bzw. Qualifikationsrunde 2011 konnte 
man insgesamt 15 Mannschaften melden, die am Wochen-
ende des 02./03. April 2011 begann. Außer der weiblichen 
E-Jugend, die erst zu Beginn der Winterrunde im Septem-
ber 2011 am Spielbetrieb teilnahm, war man in fast allen 
Altersklassen mit jeweils 2 Mannschaften vertreten. 

Im weiblichen Bereich qualifizierte sich die A -Jugend 
abermals für die Oberliga HESSEN.  

Pech für unsere männliche A-Jugend. Bei der Qualifika-
tion zur neu eingeführten Jugendbundesliga, die die 

Regionalliga ablöste, schied unsere 
Mannschaft unglücklich, nur Aufgrund 
des Torverhältnisses aus und spielte 
ebenfalls in der Oberliga HESSEN. Alle 
anderen Mannschaften waren im Be-
zirk Odenwald/Spessart in der Bezirk-
soberliga bzw. Bezirksligen vertreten.

Am Samstag, den 18. August 2011 fand der JSG-Fami-
lientag statt. Viele Jugendliche hatten das Angebot der 
Trägervereine angenommen und erschienen in der Groß-
Bieberauer Großsporthalle. 

Die Winterrunde 2011/2012 startete am 11. September 
2011. Neu hierbei war, dass die weibliche- und männliche 
E-Jugend ihre Spiele in Turnierform bestritten. 

Am letzten Wochenende standen die letzten Spiele 
in der weiblichen und männlichen A-Jugend an. Unse-
re weibliche A-Jugend hat den 7. Platz in der Oberliga 
 HESSEN belegt. Durch den Wegfall der Regionalliga und 
den dadurch sehr starken Kader der Oberliga ist dieses 
Ergebnis durchaus in Ordnung. 

Bereits am 20. Spieltag konnte unsere männliche A-Ju-
gend jubeln. Nach einem Unentschieden gegen die HSG 
Hochheim/Wicker und gleichzeitiger Niederlage der HSG 
Baunatal, ist unserer Mannschaft die Hessenmeisterschaft 
2012 nicht mehr zu nehmen. Beim letzten Heimspiel in 
Darmstadt wurden die verdienten Hessenmeister geehrt!  
Herzlichen Glückwunsch!

Mit insgesamt 11 Mannschaften nimmt man an der 
Sommer bzw. Qualifikationsrunde 2012 teil. Während bei 
der weibl. D-Jugend und männl. B-Jugend jeweils zwei 
Mannschaften gemeldet werden konnten, sind wir in al-
len anderen Altersklassen nur noch mit einer Mannschaft 
vertreten. 

Angedacht ist es, zur Winterrunde 2012/2013, die im 
September 2012 beginnt, eine weibliche E-Jugend sowie 
noch eine männliche A-Jugend nachzumelden.

Für unsere neu formierte männliche B1-Jugend hat be-
reits am Sonntag, dem 25.03.12 mit einem Oberliga-Quali-
Turnier die neue Saison begonnen – eine Runde weiter ist 
bereits geschafft!

Alle anderen Mannschaften nehmen den Spielbetrieb 
am Wochenende des 21./22. April 2012 auf.

Die männliche A-Jugend ist mit dem Gewinn der Hes-
senmeisterschaft bereits für die Oberliga 2012 qualifiziert. 
Jedoch wird diese Mannschaft an den Qualifikations-
spielen zur Jugend-Bundesliga teilnehmen, die Anfang 
Mai beginnen. 

Wegen der großen Resonanz letztes Jahr findet in der  
ersten Osterferienwoche wieder das Handballcamp der 
Intersportschule in Groß-Bieberau statt.

Danke an alle Schiedsrichter und Zeitnehmer, die den 
Weg in die Halle finden, um diese Aufgaben zu überneh-
men. Danke nochmals an alle Trainer und Betreuer, die 
sich Woche für Woche um unseren Nachwuchs kümmern.

Für die Jugendabteilung
Antje Erbeldinger/Günter Müller

Die weiteren Platzierungen  
weibl. D2-Jugend 6. Platz Bezirksliga 1
weibl. D1-Jugend 6. Platz Bezirksoberliga
weibl. C-Jugend 3. Platz Bezirksliga 
weibl. B2-Jugend  2. Platz Bezirksliga 
weibl. B1-Jugend 5. Platz Bezirksliga
männl. D-Jugend 8. Platz Bezirksliga
männl. C2-Jugend 2. Platz Bezirksliga 2
männl. C1-Jugend  2. Platz Bezirksoberliga
männl. B2-Jugend  8. Platz Bezirksliga 1
männl. B1-Jugend  4. Bezirksoberliga
männl. A2-Jugend  8. Platz Bezirksliga 1

oben von links: Celine Weps, Jana Lingl,Sofie Göckel,Selina Berg, 
Lisanne Janßen, Antje Erbeldinger
unten von links: Alina Reining, Vanessa Buonpane,Lena Ramge, 
Sofia Hatjopulos, Franzi Seibold, Mandy Wehrmann



Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) 
des TSV 1921 Modau e.V.

am Samstag, den 28. April 2012 um 20.00 Uhr in der Modauhalle, 
Ober-Ramstadt/Modau

Tagesordnung
 1.  Begrüßung

 2.  Bericht des 1. Vorsitzenden

 3.  Bericht der Abteilungsleiter

 4.  Bericht des Rechners

 5.  Bericht der Kassenprüfer

 6.  a. Entlastung des Rechners

     b. Entlastung des Vorstandes

 7.  Neuwahl des 1. Vorsitzenden

 8.  Bestätigung der Abteilungs- und Jugendleiter

 9. Neuwahl der Kassenprüfer

 10.  Vorlage und Genehmigung des Haushalts 2012

 11.  Anträge

Satzungsänderung bezüglich Ehrenamtspauschale 
Durch das Gesetz zur weiteren Stärkung des bürgerschaftlichen Engage-
ments vom 10. Oktober 2007 wurde in § 3 Nr. 26a  Einkommensteuergesetz 
eine Neuregelung zur Förderung ehrenamtlicher Tätigkeiten geschaffen 
(sogenannte Ehrenamtspauschale). Mit dieser Ehrenamtspauschale werden 
Einnahmen aus nebenberuflichen gemeinnützigen Tätigkeiten für steuerbe-
günstigte Körperschaften beim Empfänger bis zu einem Betrag von 500 Euro 
im Jahr steuerfrei gestellt. 

Um eine Umsetzung zu ermöglichen, muss die Satzung des TSV 1921 Modau 
in § 3 angepasst werden. 

Hiermit wird dieser Antrag satzungsgemäß und fristgerecht gestellt.

 12. Verschiedenes

Es wurde satzungsgemäß in den Odenwälder Nachrichten eingeladen.

1. Vorsitzender

Turn- und Sportverein Modau 1921 e. V.

HANDBALL
TISCHTENNIS

GYMNASTIK
WANDERN

www.tsv-modau.de

1. Vorsitzender
Hans-Jürgen Ehrhardt 
Neunkirchen 3 
64397 Modautal 
Tel.: 06254/7224 
E-Mail: 
ehrhardtnk3@aol.com

2. Vorsitzender
Reinhard Mager
Am Mühlberg 66
64372 Ober-Ramstadt
Tel.:06154/3742
Fax: 06154/631075
E-Mail: 
rur.mager@web.de

Geschäftsstelle 
TSV Modau
Odenwaldstraße 83a
64372 Ober-Ramstadt
Tel.: 06154/623072
Fax: 06154/6377972
E-Mail: 
vorstand@tsvmodau.de



Neue Kooperation mit den Kitas und Kindergärten 
in Ober-Ramstadt

Kita Ackermann

Pfarrgarten

Pusteblume

Seit Anfang diesen Jahres gibt es eine Kooperation mit den 
Einrichtungen Pfarrgarten, Pusteblume und der Kita Acker-
mann. Unter Leitung von Herrn Klaus Peter Poth wird in den 
Kindergärten und Kitas Gymnastik/Sport für die Kinder vor 
Ort oder auch in der Modauhalle angeboten. Diese frühe 
sportliche Betätigung hilf bei der Entwicklung der körperli-
chen Koordination und Feinmotorik. Natürlich soll es auch 
den Spaß am Sport vermitteln, in welche Richtung auch 
immer es in Zukunft für die jungen Sportler geht. Alleine der 
TSV bietet schon viele Möglichkeiten, z. B. Handball, Tisch-
tennis und Gymnastik. 
Der Modauer Kindergarten wird zukünftig an der Koopera-
tion teilnehmen.



Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de

Dachdeckermeisterbetrieb

Rolf Klinger
Rheinstr. 50
64390 Erzhausen
Tel: 0151 17375845
Fax 06150 542499

- Bedachungen
- Fassaden
- Abdichtungen
- Holzbau
- Reparaturen
- Spenglerarbeiten
- Gerüstbau

Alle Arbeiten rund ums
Dach. Fachgerecht,
individuelle Beratung.

Klinger-Bedachungen

HAIRSTYLING
M  O  D  A  U

Anita Roth
Kirchstraße 5

64372 Ober-Ramstadt 
Modau

Tel.: 06154/3302



Drei Tischtennis-Mannschaften müssen absteigen ...
Nach langjährigem Aufwärtstrend bedeutet diese Punktrunde einen sportlichen Rückschlag – im Besonderen
für die Herrenmannschaften. Kurz vor Ende der Rückrunde steht fest, dass die ersten drei Mannschaften
absteigen. Die Hoffnung, dass in der Rückrunde eine Trendwende erzielt werden kann, hat sich nicht
bewahrheitet. Dennoch: für die Abteilung spricht, dass trotz der sportlichen Flaute keine Missstimmung 
aufkommt und keine Schuldzuweisungen stattfinden. 

Aber es gibt auch Positives zu berichten:

... die Vierte ist bereits souverän Meister!
Unsere vierte Mannschaft steht schon zwei Spieltage vor Ende der Punktrunde als Meister der 3. Kreisklasse
fest und steigt somit direkt in die 2. Kreisklasse auf. 
Das Damenteam hat gute Chance den Abstieg aus der Kreisliga zu vermeiden und im Nachwuchsbereich gibt
es auch Positives zu vermelden. 

Damen können Abstieg aus der Kreisliga noch verhindern
In dieser Runde hat die Damenmannschaft wenig Glück im Spiel. Trotz Motivation und einigermaßen guter
Trainingsdisziplin bleiben meist Siege aus. Einige Unentschieden konnten wir verbuchen, viele Spiele ende-
ten sehr knapp, dennoch verloren. Unser letztes Spiel konnten wir gewinnen. Unser Team – bestehend aus
Ilona Langer, Susanne Schreyer, Eva Spalt, Daniela Rondio und Sigrid Paschke – steht auf dem 8. Platz der
Kreisliga. Einige Spiele stehen noch aus und es bestehen gute Chancen die Klasse zu halten. Unterstützt 
werden wir in dieser Rückrunde auch durch die Jugendspielerinnen Annalena Fuß und Marlena Reußwig.
Annalena hat uns in einem Spiel unterstützt und mit großer Motivation ihr Bestes gegeben.

Erste Mannschaft: Nur ein Sieg bisher in der Rückrunde
Eigentlich hatte die Rückrunde gar nicht so schlecht begonnen, da ein hart umkämpfter 9 :7 Sieg gegen 
den Tabellennachbarn Arheilgen erzielt wurde. Dann war aber schon wieder die Luft raus. Gegen die KSG
Georgenhausen verlor man gar nach einem 9 :1 Sieg in der Vorrunde nun umgekehrt mit 1: 9. Auch das
Heimspiel gegen Brensbach brachte statt dem erhofften Sieg eine deutliche Niederlage. Zwei Spiele vor Ende
der Rückrunde steht der Abstieg in die Kreisliga fest. 
Woran lag’s? An den Wehwehchen einiger Spieler? Am Fehlen des Quäntchen Glücks und Durchsetzungs -
vermögens? Wahrscheinlich an allem zusammen. Auf jeden Fall wird in der kommenden Runde um den Auf -
stieg gekämpft!

Zweite Mannschaft verliert nach starkem Beginn an Schwung
Die Zweite hatte – mit André Vollhardt und Mirko Schott verstärkt – einen starken Beginn in der Rückrunde.
In den ersten vier Spielen wurden durch drei Siege und einem Unentschieden 7 von 8 möglichen Punkten
geholt. Aber dann wurde nur noch ein Unentschieden erzielt und auch die Tabellennachbarn punkteten. Mit
10 : 30 Punkten kurz vor Ende der Punktrunde wird der vorletzte Platz belegt. Der Abstand zu einem Nicht -
abstiegsplatz ist zu groß und die Mannschaft muss den Abstieg von der Kreisliga in die erste Kreisklasse
antreten. Positive Bilanzen erspielten Arthur Tryjanowski (10:6) und Thomas Fuß (10: 4). 

Dritte und fünfte Mannschaft belegen in ihren Klassen den letzten Platz
Wie erwartet hatte die Dritte einen schweren Stand in der 1. Kreisklasse. Mit nur einem Sieg in der Vorrunde
und bisher einem Sieg in der Rückrunde kann die Klasse nicht gehalten werden. Auch diese Mannschaft darf
in der nächsten Rund eine Klasse tiefer auf mehr Siege hoffen. Eine positive Bilanz weist Hans-Peter Huth -
mann auf (8 :7) und immerhin eine ausgeglichene Bilanz der junge Spieler Julian Muerdter (6 : 6) in seiner
ersten aktiven Spielrunde. 
Ähnlich bei der 5. Mannschaft in der 3. Kreisklasse. Nur ein Pluspunkt durch ein Unentschieden steht vor dem
letzten Spiel gegen Altstadt Dieburg auf der Habenseite. Allerdings hat die Mannschaft in der Rückrunde
mehrere Mal knapp mit 7 : 9 verloren.

Vierte Mannschaft ist Meister und steigt in die 2. Kreisklasse auf
In der Vorrunde hatte unsere Vierte nur gegen Messel II verloren und wurde Herbstmeister. Die alten Hasen
ließen auch in der Rückrunde nichts mehr anbrennen und haben bei einem noch ausstehenden Spiel alle
Spiele relativ hoch gewonnen – so auch das
Heimspiel gegen den Tabellenzweiten Messel
mit 9 :0!
Meisterschaft und Aufstieg sind ihnen nicht
mehr zu nehmen. 
Ohne Niederlage in der Rückrunde sind bis
jetzt Günter Ackermann, Josef Hopf, Alexan -
der Reußwig und Willi Rodenhäuser.
Die Vierte spielt in folgender Aufstellung:  
Günter Ackermann, Jörg Stoll, Lothar Schott,
Josef Hopf, Alexander Reußwig, Willi Roden -
häuser.
Ersatzspieler: Florian Quehl, Christian Rick und
Martin Scholz.

Herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft. Die Vierte beim letzten Vorrundenspiel (es fehlt Alexander Reußwig)
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Nachwuchsbereich im Aufschwung 
Aktuell befinden sich ca. 25 Spieler im Kinder- und Jugendtraining. Wir haben die Trainingszeiten für die
Kinder und Jugendlichen etwas geändert, sodass die Übergänge fließender sind und man sich noch inten -
siver mit den Kindern beschäftigen kann. So kann man das spezielle Balleimertraining für die Kinder noch
intensiver gestalten und sie so besser fördern. Außerdem haben wir seit einigen Wochen wieder viele neue
Gesichter im Training, die sich nach den ersten Eindrücken durchaus als Talente gezeigt haben. Das tut 
unserem Training natürlich gut, da es für die Kinder schön ist, sich mit neuen Gegnern zu messen.
Die meisten Punktspiele der Kinder und Jugendlichen sind bereits vorbei. Da es wie immer eine Pause wegen
Ostern gibt, haben die meisten Mannschaften erst Mitte April ihre teilweise letzten Spiele. So wird die männ-
liche Jugend in der 1. Kreisklasse ihr letztes Spiel beim TTC Pfungstadt II bestreiten und hofft dort nochmal
auf ein Erfolgserlebnis. Die Mannschaft von Mannschaftsführer Dimitrios Ziliaskopoulos steht mit einem
Punkteverhältnis von 9 : 21 auf dem 6. Tabellenplatz. Dabei ist zu erwähnen, dass Joshua Wolff mit einer
Bilanz von 12:2 im vorderen Paarkreuz in der Rückrunde bisher sehr gut dasteht. 
Die weibliche Jugend spielt in einer Liga mit 3 weiteren Mannschaften aus Richen, Niedernhausen und
Pfungstadt. Man steht souverän an der Spitze der Tabelle mit einem Spieleverhältnis von 21:1 Punkten. In
der Mannschaft mit Tanja Hegel, Marlena Reußwig, Annalena Fuß und Merle Hunfeld, stehen alle Mädels
mit nur einem verlorenen Spiel in der Rückrunde sehr gut da. Auch im Doppel sind Tanja Hegel und Marlena
Reußwig bisher ungeschlagen. In den Einzelbilanzen stehen alle 4 Spielerinnen in den Top 10, wobei Tanja
Hegel die beste Bilanz mit 29:3 Spielen aufweisen kann. Nebenbei wurden die Schülerinnen auch bei der
Damenmannschaft eingesetzt, wobei sie neue Erfahrungen sammeln konnten.
Die 1. B-Schülermannschaft mit Patrick Sandner, Dominik Tischler und Johanna Fuß sind in der Kreisliga
auf einem guten 4. Tabellenplatz. Jedoch können sie nach ihrem letzten Spiel noch auf den 3. Tabellenplatz
klettern – vorausgesetzt sie gewinnen ihr letztes Heimspiel dieser Saison gegen DJK Blau-Weiß Münster III.
Hier ist Patrick Sandner besonders hervorzuheben. In der gesamten Rückrunde steht er mit einer Bilanz von
21: 3 hervorragend da. 
Die 2. B-Schülermannschaft hat es in der gesamten Runde schon schwer gehabt, da in dieser Mannschaft 
ausschließlich Kinder spielen, die noch nicht lange diesen Sport ausüben. In der 1. Kreisklasse steht man 
im Moment zwar als 10. und somit letzter in der Tabelle, jedoch haben die Kinder wichtige Erfahrungen 
sammeln können. Außerdem wurde im letzten Punktspiel in Wembach-Hahn ein gutes und gerechtes 5 :5
Unentschieden erkämpft und somit die ersten Punkte gesammelt. Die Punkte für Modau holten Florian
Sandner, Juri Poth (2), Marc Welter und das Doppel Juri Poth mit Marc Welter. Dieses Erfolgserlebnis war
natürlich wichtig für die ganze Mannschaft und hat neuen Wind in die Mannschaft gebracht. Weitere Spieler
und Spielerinnen dieser Mannschaft sind Sören Hegel, Dylon Mahlinger, Jakob Spalt und Natalie Lorenz.
Insgesamt kann man mit den Punktspielen des Nachwuchses durchaus zufrieden sein, da immer eine enga-
gierte und faire Leistung gezeigt wurde. In der nächsten Saison werden sich voraussichtlich die Nachwuchs -
mannschaften nochmals stark verändern und somit kann man gespannt sein, wie sich die Mannschaften 
weiterentwickeln können.

29. Tischtennis-Einlade-Turnier für 4er-Mannschaften
Die beiden Tage (7. und 8. Januar 2012) konnten organisatorisch problemlos durchgeführt werden. 

Alle 24 teilnehmenden  Mann schaften verhielten sich sportlich fair und es gab hervorragenden Sport zu sehen. 
Abteilungsleiter Albert  Würten  berger und Turnierleiter René Neubert übergaben nach jeweils anstrengenden 

Tischtennistagen die Urkunden und Pokale den teilnehmenden Mannschaften 
der Bezirksklasse, Kreisliga und der 1. und 3. Kreisklassen.

Vielen Dank an alle Spieler und Helfer sowie an die sachkundigen Zuschauer für ihr Interesse.

Susanne Schreyer, Patrick Wannemacher, Helmut Weißkerber, Wolfgang Weber, Albert Würtenberger 
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Murrer Kerb mit neuem Konzept
In den vergangenen Jahren wurde die Murrer Kerb im 
Wechsel von verschiedenen Vereinen aus der Interessen- 
Gemeinschaft Modauer Vereine ausgerichtet. Die Erfah-
rungen aus den letzten Jahren haben aber dazu geführt, 
dass kein Verein mehr bereit war, die Kerb mit diesem 
Konzept auszurichten. 

Nach mehreren Gesprächen innerhalb der IG Modau  
haben sich sechs Vereine gefunden, die nun zusammen 
die Kerb ausrichten wollen. Zu den sechs Vereinen ge-
hören das DRK Modau/Modautal, die Freiwillige Feuer-
wehr Modau, der Frohsinn 03, der Karnevalverein Modau, 
die SG Modau und der TSV Modau. Diese haben einen 
Kerb-Ausschuss gebildet, der bereits ein paar Neuerungen 
beschlossen hat.

Eine der Neuerungen hat sich zwangsläufig ergeben. 
Durch den neuen Kunstrasenplatz der SG Modau kann 
diese Fläche nicht mehr von den Schaustellern genutzt 
werden. Diese werden die Buden und Fahrgeschäfte jetzt 
auf dem Parkplatz und der Straße zwischen Modauhalle 
und Sportplatz aufbauen. Dazu wird für die Zeit der Kerb 
die Zufahrt zum Lohberg gesperrt werden. Weiterhin 
wurde im Zuge der Baumaßnahmen bei der SG Modau 
die bisherige Halterung für den Kerwe Baum entfernt. Hier 

wird zusammen mit der Stadtverwaltung und dem Bauhof 
ein neuer Standort hergerichtet.

Auch der Ablauf wird sich ändern. Freitags beginnt die 
Kerb zwar wie bisher mit dem Bieranstich im Sportheim 
der SG Modau. Allerdings wird der Fackelzug am Freitag 
nicht mehr stattfinden. An dessen Stelle tritt ein Kerbum-
zug am Samstagnachmittag, der dann an der Modauhalle 
enden wird. Ab diesem Zeitpunkt ist Programm in einem 
Zelt auf dem Parkplatz und in der Halle geplant. Neben 
DJ-Musik sollen einzelne Darbietungen von den Vereinen 
aufgeführt werden und es wird auch eine Kerwe-Rede 
geben. Am Samstagabend gibt es bei freiem Eintritt Live-
musik von einer Band in der Modauhalle. Die einzelnen 
Vereine werden an diversen Ständen Getränke anbieten. 
Die Versorgung mit Speisen ist an einen externen Betrieb 
vergeben worden. Am Sonntag soll zunächst der Gottes-
dienst in der Modauhalle stattfinden. Im Anschluss wird 
ein Mittagessen angeboten und am Nachmittag hat die  
SG Modau ein Punktspiel auf dem Sportplatz. 

Der Abschluss am Montag findet, wie gewohnt, in den 
Modauer Gaststätten statt.

Immer gut gelaunt –  
die Dienstags-Aerobic-Gruppe
Wir sind zwischen 8 und 15 Frauen, die mit sehr viel Spaß, 
Körper (Bauch, Beine, Po) und Geist (mal etwas leichtere,  
aber auch anspruchsvolle Schrittvarianten) fit halten.
     Elke Groß

Gymnastikgruppe 50plus
Unsere Gymnastikgruppe 50plus feierte Weiberfassnacht 
wie jedes Jahr in Annelieses Keller. Das Motto lautete 
„Musical“. Die Damen trugen tolle Kostüme. Sie waren wie 
immer leicht und locker; mit kleinen Vorträgen und viel 
Gesang war es ein gelungener Abend. Unsere Übungslei-
terin Brigitte Färber sorgte für Bewegung, so dass wir auch 
ohne Übungsstunde nicht einrosteten. 
 
Wir sind eine lustige, sportlich aktive Gruppe. Zur Gym-
nastik treffen wir uns Donnerstags, um 19:15 Uhr für 
eine Stunde in der Modauhalle. Während der Sommer-
pause oder wenn die Modauhalle geschlossen ist, treffen 
wir uns zu Tagesausflügen oder in einem Biergarten. 
Wer möchte, kann gern einfach mal vorbei schnuppern.                            
H.H.



Wanderabteilung
Unsere erste Tour in diesem Jahr wurde mit 48 Teilnehmern 
nach Herchenrode zur Gaststätte von Stein durchgeführt. 
Wanderführer war Willibald Müller.
Die durchschnittliche Beteiligung im Wanderjahr 2011 lag bei 
36 Personen. Wir, die Wanderabteilung freuen uns über „Je-
den“, der mitwandern will.
Die Touren finden immer am Sonntag Vormittag statt und 
haben eine Gehzeit von ca. 2 Stunden mit Mittagsrast in einer 
Gaststätte.
Ich lade „Interressierte“ ein, einmal mitzuwandern, damit sie 
die Geselligkeit in der Gruppe erleben.
Rückfragen bei Werner Heuss, Wanderabteilung. 
Tel.: 06167/939339, E-Mail: werner-heuss@gmx.de

Datum Tour Wanderführer/in 
18.03.12 Schmelzmühle – Otzberg Heuß (06167/939339) 
15.04.12 Frankenhausen – Windräder Schuchmann (06167/1409) 
13.05.12 In Planung Kuhn (06167/1421) 
17.06.12 Altlechtern Heuss-Hahn (06167/939339) 
15.07.12 Beerfelder Land Roth (06167/520) 
12.08.12 In Planung Hiller (06167/1718) 
23.09.12 Gadernheim Werner (06167/570) 
21.10.12 In Planung Teske (06167/583) 
18.11.12 In Planung Böhme (06154/575659)

Minis

Bei den Minis werden einmal in der Saison Pokale 
verliehen, prämiert werden die meisten Trainings-
besuche. Einer konnte sogar 100 % erreichen.



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Eckhard Schwebel
 Sigrid Paschke
 Klaus Setzepfandt
 Hannelore Teske

65. Geburtstag: Günter Wolf

70. Geburtstag: Inge Müller
 Grete Schrenk       

75. Geburtstag:   Erwin Ackermann

90. Geburtstag:   Otto Heske

Wir gedenken 
unseren langjährigen Mitgliedern

Herrn Willy Schuchmann 
und

Herrn Walter Krauß

Neue Mitglieder im TSV Modau

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s

Bruecktelecommunication
Hauptstraße 44 64401 Groß Bieberau  
Tel.: 06166 932 802 Mobil: 0171 4973 969

Telekommunikationsberatung – Nebenstelleninstallation – 
Elektroinstallation - ADSL / T-Home Entertain Kon� guration
E-Mail:  jochenbrueck@t-online.de 
Web:  www.bruecktelecommunication.de
Betriebsnummer IHK: 4247935

Zoe Nedic

Arisa Jansen

Jolina Erdmann

Charlotte Nicklas

Aron Nicklas

Lara Elisabeth Nicklas

Malven Bruns

Levent Albayrak

Jonas Widmer

Marc Heckel

Raphael Knopp

Annika Mühlhäuser

Frank Beltz

www.Fahrschule-
    Keimp.de

  

  

Ausbildung aller Klassen

Tel.: 0171 444 9999

Seeheim  •  Pfungstadt  •  
Ober-Ramstadt  •  Eberstadt

Wir machen mobil in 

Abschied

Am 30. März 2012 nahmen wir 
Abschied von unserem lang-
jährigen Spieler der 1. Herren-
Mannschaft Walter Krauß. Nach 
langer schwerer Krankheit ver-
starb er im Alter von 54 Jahren 
am 25.03.2012. Walter war nicht 
nur Spieler, sondern er half nach 
Kräften im Verein, wo er konnte. 

Wir werden Walter ein ehrendes Andenken bewahren.   



 klein-Italien

Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 ∙ Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83Schaller’s Restaurant 

ZUR KRONE 
 

Dienstag bis Samstag 18-24 Uhr, 
Sonn- und Feiertage 11.30–14 und 17–24 Uhr

Montag Ruhetag

Werner Schaller  
freut sich auf Ihren Besuch.

Kirchstraße 39 
Ober-Ramstadt/Modau

Tel. 06154/63320
Fax 06154/52859
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HIGH FIDELITY ∙ VIDEO ∙ TV ∙ CAR STEREO

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau ∙ Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 ∙ Fax 0 6154 / 5 3194

WIR GESTALTEN 
IHRE [T]RÄUME.

R A UMAU S S T A T T UN G
SCHOTTODENWALDSTRASSE 12

64372 OBER-RAMSTADT
MOBIL: 0173-6524824
WWW.GERRITSCHOTT.DE

GARDINEN // LAMINAT // LINOLEUM // MALERARBEITEN // MARKISEN
PVC-BELÄGE // PARKETT // TAPEZIEREN // TEPPICHBODEN

Erlenweg 10
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel.: (0 62 57) 9 37 00
Fax: (0 62 57) 9 37 010
E-Mail:  info@kraemergmbh.de
Web: www.kraemergmbh.de

Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133

1234567890ßQWERTZUIOPÜASDFGHJKLÖÄYXCVBNMqwertzuiopüasdfghjklöäyxcvbnm!”/()=?+-.,:

Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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